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„Und, was machst du denn so den ganzen Tag?“ 
– Eine Frage mit der wohl alle schon einmal
konfrontiert waren, die einen großen Teil ihrer 
Zeit einer Geistes- und Sozialwissenschaft 
widmen. Also, was macht man denn so, in 
der Theologie, der Geschichtswissenschaft, 
der Sportwissenschaft oder Philosophie? 
Die „Woche des Forschenden Lernens“ 
lädt ein, einfach mal teilzunehmen und die 
Welt der Geistes- und Sozialwissenschaften 
kennenzulernen. Wer schon immer mal 
wissen wollte, ob Luther auch manchmal 
melancholisch war, was Exegese ist, was Sport 
und Körper mit Fremdheit zu tun haben, vor 
welchen Dilemmata man im Fach Werte und 
Normen stehen kann oder wie Inklusion im 
Sport funktioniert, ist herzlich eingeladen, 
bei der Forschungswoche vorbeizuschauen.  
Studierende geben in den drei Tagen Einblicke 
in ihre Seminare und Forschungsprojekte.

Forschungsbasiertes Lernen im Fokus

ORT: Hörsaalzentrum Foyer A14



Montag, 15.1.2018

Geschichte:

Die Wahrnehmung der „Anderen“ in 
der Geschichte der Frühen Neuzeit
14:00–16:00

Theologie:

Täuferische Quellen –  
Mennonitische Praktiken
14:00–16:00

Dienstag, 16.1.2018
Geschichte:

Luther, Humor, Melancholie und der 
Teufel –  
ein wissenschaftliches Gespräch
10:00–12:00

Sportwissenschaft:

Fremdheit im Sport
10:00–12:00

Praktiken, Differenz und Körper
14:00–16:00

Theologie:

Wissen macht Ah! – Wie funktioniert 
exegetisches Arbeiten?
14:00–16:00

Was ist religiöser Extremismus?  
Religionsdidaktische Überlegungen
16:00–18:00

Donnerstag, 18.1.2018

Sportwissenschaft:

Inklusive Lernwerkstatt.
Planung eines inklusiven Spielfests: 
Entwicklung von inklusiven  
Spielideen für Grund- und  
Förderschüler
12:00–14:00

Raum: A13 0-028 + Turnhalle

Mittwoch, 17.1.2018

Theologie:

Steine, Worte, Töne – Formen protes-
tantischer Erinnerungskulturen im 19. 
und 20. Jahrhundert
10:00–12:00

Das Projekt forschen@studium 
stellt sich vor:

Forschungsbasiertes Lernen an der 
Universität Oldenburg
10:00–12:00

Philosophie:

Dilemmata im Werte und Normen 
Unterricht – Einblicke in Forschungs-
vorhaben
14:00–16:00

Geschichte:

Zwei Brüder im „Großen Krieg“.  
Briefe aus dem ersten Weltkrieg:  
Transkription, Analyse und Aufberei-
tung für öffentliche Präsentation.
14:00–16:00

Theologie:

Was ist ein Genesis-Kollektiv? Ökolo-
gische Theologie
14:00–16:00

Judith Butlers Politik der Trauer – 
Eine theologische Reflexion
16:00–18:00


